
chra – derive LP cz001

Wir streunen, treiben, ziehen weiter, jede Ecke kurz der Mittelpunkt der Welt. Wir 
kommen an, wir fahren ab, wir bleiben wo das Herz uns hält. Wir ziehen weiter. 
Wir leben, fordern, wir ersehnen ein System der Menschlichkeit und in so manchen 
langen Nächten da träumten wir, es wär soweit. 
Wir träumen weiter. 
Wir tanzen, springen, liegen auf Wiesen zwischen Blumen und genießen das Leben 
für den Augenblick. 
Wir tanzen weiter.                                                                           

    caroLine, 0909

chra ist das Soloprojekt von Christina Nemec. Nach einer langen Phase des 
Experimentierens geht es verstärkt in Richtung Club.
chra orientiert sich an Klangforschung im Bereich niederfrequenter Sinuswellen - 
granuliert mit dem Programm soundeffects - weiterbearbeitet mit diversen 
Programmen und analogen Tools: logic, ableton live, 4-spurkassettenrekorder, 
sampler, …
Thematisch arbeitet chra zu Landschaften, Territorien, Stille, Aktivismus und 
Extremsituationen.

Im Oktober 2009 erscheint das Album „derive“ auf dem von ihr mitbegründeten 
Wiener Label comfortzone.

Christina Nemec ist Studentin, Autorin, DJ, Journalistin (Radio Orange-Wien, OKTO-
TV, diverse Zeitschriften: Springerin, Testcard, Kulturrisse, etc.)

Bandmitglied bei: SV DAMENKRAFT. 

Mai 2010 Performance: BATTLE SCARS  gemeinsam mit Lydia Lunch und Mia 
Zabelka im Rahmen der Maknite.

2011 
arbeitet chra an remixes ua für Greie Gut Fraktion, Mathias Schaffhäuser. 

Auftragskomposition für Ö1-Zeitton und IGNM (Internationale Gesellschaft für Neue 
Musik) TWELVE that matter: 12 kurze kompositionen zwölf frauen (feministinnen, 
kämpferinnen und vorkämpferinnen) gewidmet: virginia woolf, käthe leichter, miriam 
makeba, alice walker, delia derbyshire, phoolan devi, tine plesch, johanna dohnal, 
gabriele michalitsch, ceija stojka, wendy carlos und buffy sainte-marie



Bisherige Veröffentlichungen: 

2011: TWELVE that matter – limited edition cz014 comfortzone
2011: chra – von der liebe ep remixed by mathias schaffhäuser – cz010 comfortzone
2009: chra – derive 12“ album – cz001 comfotzone
2009: chra – track: before –  autark 10
2009: chra – track: hectic night – cdrom-projekt: dig me out
2008: chra – Verstreichen download EP auf www.autark-net.org 
2008: Mopedrock!  – 10“EP
2008: Orlanding the dominant CD – eine queere Burlesque mit Gustav, 

SV DAMENKRAFT & Sissy Boyz
2008: dvd female pressure – dvd-compilation
2006: women take back the noise - compilation
2006: open sounds: vienna - compilation
2006: remixing the bundeshymne - compilation

www.comfortzonemusic.com
kontakt:chra@trost.at.
www.soundcloud.com/chra
www.soundcloud.com/comfortzone

http://www.soundcloud.com/chra
http://www.autark-net.org/

